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1 Einleitung 
 
 
Diese Wegleitung basiert auf den vom Gemeinderat Stäfa am 
16. Januar 2018 verabschiedeten und auf den 1. Februar 2018 
in Kraft gesetzten "Verhaltenskodex für die Gemeindeverwal-
tung Stäfa" sowie auf dem "Reglement zum Schutz sexueller Be-
lästigung am Arbeitsplatz" vom 16. Juli 1996 auf den 1. August 
1996 in Kraft gesetzt. 
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2 Grundsatz 
 
 
Die Feuerwehr Stäfa orientiert sich an folgenden Grundsätzen: 
 
"Wir sind uns unserer Rolle in der Gesellschaft und der Verant-
wortung gegenüber den Bürgerinnen und den Bürgern und allen 
beteiligten Partner-Organisationen bewusst. Wir haben daher 
klare Prinzipien, welche den Rahmen für unser Handeln als im 
Dienste der Öffentlichkeit stehende Miliz-Organisation bilden." 
 
Im Mittelpunkt unseres Handelns stehen: 
 
• Leben retten und schützen (Mensch und Tier); 
• Schäden verhindern und bekämpfen (Personen / Sachgut); 
• Hilfsbereitschaft und Freundlichkeit. 
 
So sorgen wir für eine gemeinsame und übergreifende Identität. 
Dadurch vertraut die Bevölkerung unserer Leistung als effiziente 
und zuverlässige Miliz-Organisation. 
 
 
  



Handlungs- / Verhaltensgrundsätze Feuerwehrangehörige 

 5 

3 Geltungsbereich 
 
 
Diese Wegleitung gilt für alle dienstlichen Belange und auf sämt-
liche Bereiche, in denen die Feuerwehrangehörigen als Reprä-
sentantinnen oder Repräsentanten der Gemeinde Stäfa wahrge-
nommen werden. 
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4 Grundwerte 
 
 
Unser Verhalten orientiert sich an den nachfolgenden sechs 
Grundwerten: 
 
• Vertrauen: 

Wir vertrauen einander. Vertrauen ist die Grundlage unserer 
Arbeit. Dies gilt für unser tägliches Miteinander genauso wie 
für die Zusammenarbeit mit Partnerorganisationen und den 
Betroffenen eines Ereignisses. 

• Verantwortung: 

Wir tragen Verantwortung für uns und unsere Kolleginnen 
und Kollegen, für den eigenen Aufgabenbereich und für das 
Erreichen der gemeinsamen Ziele. Unser Handeln ist stets 
partnerschaftlich und hilfsbereit. 

• Achtsamkeit: 

 Der Mensch steht im Mittelpunkt unserer täglichen Arbeit. 
Wir begegnen ihm mit Achtung, Toleranz und ohne Vorur-
teile. 

• Offenheit: 

 Wir handeln und kommunizieren offen, diskriminierungsfrei 
und aufgabenbezogen. Wir geben und akzeptieren Feed-
back zu unseren Leistungen und unserem Verhalten und 
verstehen dies als Ansporn für unsere Weiterentwicklung. 
Durch diese Offenheit tragen wir zur positiven Arbeitsat-
mosphäre bei. 
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• Transparenz: 

 Die Gemeinde als übergeordnete Stelle und die Vorgesetz-
ten vor Ort (Kommando) kommunizieren die Strategie und 
die Ziele klar und für alle verständlich. Unser Handeln ist 
zielgerichtet, begründet und nachvollziehbar. 

• Teamgeist / Solidarität: 

 Wir arbeiten eng und partnerschaftlich zusammen und un-
terstützen uns gegenseitig. Wir lösen Probleme gemeinsam 
und konstruktiv, stehen füreinander ein und tragen ge-
troffene Entscheidungen loyal mit. 
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5 Persönliche Voraussetzungen 
 
 
Die Feuerwehr Stäfa ist eine Miliz-Organisation und basiert auf 
dem Grundprinzip der Freiwilligkeit. Damit die Organisation ein-
satzfähig ist und ihre Aufgaben flexibel erfüllt, bringen Feuer-
wehrangehörige in der Regel folgende Voraussetzungen mit: 
 
• Wohnen / Arbeiten: 

Angehörige der Feuerwehr Stäfa wohnen oder arbeiten in 
der Regel in Stäfa. Für Angehörige der Feuerwehr Stäfa, mit 
Führungsfunktion wird dieser Grundsatz vorausgesetzt. All-
fällige Ausnahmen bewilligt das Kommando. 

 
Bei Übungen und Einsätzen können Feuerwehrangehörige an 
die Grenzen ihrer psychischen und physischen Leistungsfähig-
keit gelangen. Vor allem die Bedingungen am Einsatzort - wie 
Lautstärke, klimatische Faktoren und Sichtverhältnisse - stellen 
hohe Anforderungen an die Resilienz der Feuerwehrangehöri-
gen, weshalb diese konditionell und koordinativ gut vorbereitet 
sein müssen. 
 
• Gesundheit: 

Wir sorgen für unsere körperliche Fitness, damit wir jederzeit 
unsere Aufgaben wahrnehmen können. Beim Eintritt in den 
Feuerwehrdienst wird zu diesem Thema der "Fragebogen 
für Angehörige der Feuerwehr (AdF)" ausgefüllt. 

 
Mit der Unterschrift auf dem Fragebogen übernehmen die Feu-
erwehrangehörigen die Verantwortung für ihre Angaben. Der 
Fragebogen wird unter Wahrung des Arztgeheimnisses dem zu-
ständigen Vertrauensarzt zur Beurteilung der Tauglichkeit für 
den allgemeinen Feuerwehrdienst, allenfalls auch für Atem-
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schutzgeräteträger (ASGT), und zur Archivierung zugestellt. Da-
bei sind die Richtlinien für die ärztliche Untersuchung von Feu-
erwehrleuten (SFV Ausgabe 2007, revidiert 2013) zu berück-
sichtigen. 
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6 Führungspositionen 
 
 
Feuerwehrangehörigen sind auf allen Stufen auszubilden. Dafür 
setzen wir Kurse der GVZ ein, hauptsächlich aber Übungen und 
Einsätze innerhalb der eigenen Feuerwehrorganisation. Über 
die Besetzung von Führungspositionen entscheidet der/die 
Kommandant/in, nach den folgenden Kriterien: 
 
• Erwartungen: 

Kandidatinnen und Kandidaten für eine Führungsposition in-
nerhalb der Feuerwehr Stäfa verfügen über gute Grundvo-
raussetzungen in folgenden Bereichen: 

- Fachkompetenz 
- Führungskompetenz 
- Sozialkompetenz 
- Auffassungsgabe / Flexibilität 
- Loyalität 
- Bereitschaft, das Entwicklungspotenzial zu aktivieren 

 
Der/die Kommandantin achtet darauf, dass immer wieder geeig-
nete Kandidatinnen und Kandidaten für Führungspositionen 
ausgebildet und gefördert werden und stellt eine langfristige 
Mannschafts- und Kaderplanung sicher. 
 
Das Kommando (Kommandant/in und Stv.) der Feuerwehr Stäfa 
entscheidet über die Kaderentschädigung für die einzelnen Füh-
rungsfunktionen. 
 
• Entschädigung: 

Die vom Gemeinderat festgelegte Entschädigung deckt im 
Sinne eines Fixums den mit der Funktion verbundenen 
Grundaufwand wie: 
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- Übungs- und Kursvorbereitungen 
- Nutzung privater IT- und Kommunikationsmittel 
- nicht einsatzbedingte Vorbereitungen und Kontakte 

Eine zusätzliche Entschädigung (z.B. zeitintensivere Vorberei-
tungsarbeiten für Übungen, etc.) wird allenfalls durch Entscheid 
Kommandant/in und Leitung Fachbereich Sicherheit gewährt. 
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7 Karrieremöglichkeiten 
 
 
Die Feuerwehren im Kanton Zürich basieren auf dem Milizsys-
tem. Das bedeutet, dass die Angehörigen der Feuerwehr freiwil-
lig und nebenberuflich Feuerwehrdienst leisten. Den interessier-
ten sowie fachlich und menschlich geeigneten Feuerwehrange-
hörigen steht die Möglichkeit offen, innerhalb der Organisation 
in attraktive Führungsfunktionen zu gelangen. 
 
• Grundlagen: 

Voraussetzungen um in eine Führungsposition zu gelangen, 
bilden die fachlichen und menschlichen Qualifikationen, die 
Bereitschaft und der Wille zur Weiterbildung sowie regel-
mässiger Übungsbesuch. Erfahrung bei Ernstfalleinsätzen 
runden das Profil ab. 

 
• Planung: 

Das "Pflichtenheft" umschreibt die Anforderungen der Funk-
tion sowie die Aufgaben und klärt die hierarchische Einord-
nung derselben. Das Konzept "Kaderplanung" und der da-
zugehörige "Karriereverlauf" bilden die Basis für die Pla-
nung. Für eine Führungsfunktion ist ein deckungsgleiches 
Personenprofil Voraussetzung. 
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8 Datenschutz 
 
 
Die Daten der Feuerwehrangehörigen sind nach den geltenden 
datenschutzrechtlichen Bestimmungen (Datenschutzgesetz des 
Bundes, DSG), Gesetz über die Information und den Daten-
schutz (IDG) des Kantons Zürich geschützt. 
 
• Einsatzdokumentation / Schulungszwecke: 

Foto-, Video- und Tonaufnahmen (auch Selfies) während 
Übungen und Einsätzen sind nicht erlaubt. Nur die Einsatz-
leitung und/oder Offiziere sind berechtigt zur Einsatzdoku-
mentation und/oder zu Schulungszwecken Foto-, Video- 
und/oder Tonaufnahmen zu erstellen oder erstellen zu las-
sen. Die Foto-, Video- resp. Tonaufnahmen sind Eigentum 
der Gemeinde Stäfa und werden nach Gebrauch vernichtet. 
Feuerwehrangehörige sind damit einverstanden, bei sol-
chen Aufnahmen abgebildet zu sein. 

• Einverständniserklärung: 

Angehörigen der Feuerwehr Stäfa erklären sich auf freiwilli-
ger Basis und mit dem Eintritt in die Organisation zur perso-
nenbezogenen Verarbeitung der Daten bereit. Die Einwilli-
gungserklärung ist Voraussetzung für die Erhebung, Verar-
beitung und Nutzung von personenbezogenen Daten und in 
jedem Fall nachweisbar. Das Formular wird im digitalen Ar-
chiv (LODUR) gespeichert. 

• Widerhandlungen: 

Widerhandlungen gegen diese Richtlinien können personal-
rechtliche allenfalls zivil- oder strafrechtliche Konsequenzen 
haben. 
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9 Sanktionen 
 
 
Gegen Feuerwehrangehörige welche diese Richtlinien und Vor-
gaben verletzen können folgende Massnahmen ergriffen wer-
den: 
 
• mündlicher oder schriftlicher Verweis; 
• schriftliche Verwarnung unter Androhung einer möglichen 

Entlassung; 
• fristlose Entlassung 
 
Zivil- und/oder strafrechtliche Schritte bleiben ausdrücklich vor-
behalten. 
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10 Kenntnisnahme 
 
 
Diese Wegleitung bildet eine Basis unserer Zusammenarbeit 
und ist Teil unseres Feuerwehralltags. Alle Angehörigen der 
Feuerwehr Stäfa, vor allem jedoch das Kader, kennt diese Weg-
leitung und handelt danach. 
 
 
 
 
GEMEINDEVERWALTUNG STÄFA 

 
Andreas Utz 
Sicherheitsvorsteher 

  
Roger Bregy Ruedi Haug 
Kommandant FW Leiter Sicherheit 
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Anhang 
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Interessiert? 
melde dich bei uns 
oder schau einfach 

an einer Übung vorbei! 
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